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Teile gründlich spülen.Grobe Verschmutzungen mit 
Bürste entfernen.


Teile auswaschen.Teile in Wasser mit mildem 
Reinigungsmittel einweichen.


Teile trocknen.


Ihre Verantwortung für perfekten Kaffeegenuss
Perfekter Kaffeegenuss setzt eine perfekt gereinigte Kaffeemaschine voraus. Steigern Sie Ihre 
Produktqualität!
Reinigen Sie Ihre Kaffeemaschine mindestens einmal täglich und bei Bedarf häufiger.
Beachten Sie die 5-Schritte-Methode für alle entnehmbaren Teile.


5-Schritte-Methode für entnehmbare Teile


Benötigtes Zubehör:
•	Reinigungstabletten
•	Mikrofasertuch
•	Bürstenset
•	Reinigungspinsel


Clean für 3 Sekunden drücken. Im Display steht abwechselnd: 
Fronttür öffnen
Brühkammer reinigen
Satzbehälter leeren


Fronttür öffnen. Auslaufschlauch des Instantsys-
tems aushängen und entfernen.


Verriegelung der Mixerkam-
mer gegen den Uhrzeigersinn 
drehen und mIxerkammer 
abziehen.


Wir empfehlen folgende Reihenfolge:


Fronttür öffnen
Brühkammer reinigen
Satzbehälter leeren


Pulversystem (Option)
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Satzbehälter und Mixerteile 
mit der 5-Schritte-Methode 
reinigen. 


Satzbehälter einsetzen und 
Fronttür schliessen.


Auslaufschlauch aufstecken 
und in Führungsschiene der 
Halterung einhängen.


Mixerkammer anbringen. Ver-
riegelung der Mixerkammer im 
Uhrzeigersinn drehen.


Mixerkammer zusammenset-
zen.


Pulverklappe öffnen.


Reinigungstablette einwerfen.
Pulverklappe schliessen.


WaRnung
Verbrühungsgefahr
durch heißes Wasser und 
heißen Dampf.
Nicht an und unter die 
Ausläufe fassen.


Clean drücken.
Das Auslaufsystem fährt nach 
unten.


Das Kaffeesystem wird gerei-
nigt.


Das Auslaufsystem fährt nach 
oben.
Die automatische Reinigung ist 
abgeschlossen.


Innenraum und Brühkammer 
mit einem Pinsel reinigen.


Quirler abbürsten und mit 
feuchtem Tuch abwischen.


Mixerkammer zerlegen. Satzbehälter entfernen und 
leeren.


Pulversystem (Option)


Pulversystem (Option)
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Kaffeemaschine ausschalten. Auslaufkopf von Kaffeemaschi-
ne entfernen.


Schäumerfeder mit Bürste aus 
Schäumerkopf herausdrücken.


Schäumerkopf aus Auslaufkopf 
entfernen.


Düse des Heisswasserauslaufs 
abschrauben.


Alle entfernten Teile mit der 
5-Schritte-Methode reinigen.


Düse des Heisswasserauslaufs 
anschrauben.


ausführungsvarianten
Je nach Ausführung Ihrer Kaffeemaschine sind andere Ausläufe 
vorhanden. Bitte beachten Sie, dass an dieser Stelle alle Standardva-
rianten beschrieben werden.


WaRnung
Verbrühungsgefahr
durch heißes Wasser und 
heißen Dampf.
Nicht an und unter die 
Ausläufe fassen.


Schäumerkopf in Auslaufkopf 
einsetzen.


Schäumerfeder in Schäumer-
kopf einstecken und mit Bürste 
positionieren.


Auslaufkopf in Kaffeemaschine 
einsetzen und verriegeln. Die 
Laschen müssen bündig sitzen.


Tropfgitter und Tropfschale 
reinigen.


Aussenseite der Geräte mit 
einem feuchten Tuch reinigen.








Lesen Sie die Betriebsanleitung und das Kapitel Sicherheitshinweise, bevor Sie an der 
Maschine arbeiten. Bewahren Sie die Betriebsanleitung beim Gerät auf.


Spectra S
Originalbetriebsanleitung
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Werter Kunde
Sie haben sich für eine Spectra Kaffeemaschine ent schieden. Vielen 
Dank für Ihr Vertrauen in uns.


Die Spectra ist eine leistungsstarke und platzsparende Kaffee ­
maschine. Sie passt sich Ihren Bedürfnissen perfekt an. Ihre Kunden 
werden begeistert sein. Sie können schnell und individuell hochwerti­
ge Kaffeespezialitäten anbieten.


Wir wünschen Ihnen viel Freude an Ihrer Kaffeemaschine und stets 
zufriedene Kunden.


Ihre FRANKE Kaffeemaschinen AG
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Sym


bolerklärung


WarnunG weisst Sie auf Verlet-
zungsgefahren hin.


VorSicht weisst Sie auf leichte 
Verletzungsgefahren hin.


Gefahr weisst Sie auf potentielle 
Lebensgefahren oder schwerste 
Verletzungen hin.


hinWeiS weisst Sie auf Beschädi-
gungsrisiken der Maschine hin.


VorSicht


Warnung


Hinweis


gefahr


Beschreibt ihnen bildlich und 
textlich einen handlungsschritt, 
den Sie durchführen müssen.


„reinigen“ des Zustellgerätes 
oder einzelner Komponenten.


Gründliches „Spülen“ von ent-
nehmbaren teilen.


hinterlegte handlungsschritte 
stellen eine option dar. Sie 
müssen je nach ausführung der 
Maschine durchgeführt werden.


tipps und tricks so wie weitere in-
formationen erhalten Sie bei diesem 
Symbol.


Symbole aus der Betriebsanleitung


Damit Sie sich gut mit ihrer Spectra verstehen, möchten wir Sie mit den Symbolen der Betriebsanleitung vertraut ma-
chen. ein hohes Mass an information und Kommunikation ist für uns selbstverständlich. 


Symbolerklärung







i


Seite 4
Zu ihrer Sicherheit


Bestimmungsgemässe Verwendung


Sie und auch die Kaffeemaschine liegen uns am herzen. Darum möchten wir ihnen ausführliche Sicher-
heitsinformationen geben. ein hohes Sicherheitsniveau ist für uns selbstverständlich. Schützen Sie sich 
vor den verbleibenden funktionsbedingten Gefahren.


Kühleinheit/Milchsysteme (option)


Milchsysteme sind ausschließlich für das Kühlen von Milch in 
Zusammenhang mit der Kaffeezubereitung an einer Spectra 
Kaffeemaschine zu verwenden. 


Verwenden Sie nur vorgekühlte Milch (2...5 °c). Verwenden Sie 
ausschließlich den franKe Milchreiniger. andere reiniger können 
rückstände im Milchsystem hinterlassen.


Tassenwärmer (option)


Der tassenwärmer ist ausschließlich für das Vorwärmen von 
Kaffeetassen und Gläsern, die zur Zubereitung von Getränken 
benötigt werden, bestimmt.


Der tassenwärmer ist nicht geeignet, um Geschirrtücher oder andere 
tücher zu trocknen. es ist nicht notwendig, die tassen abzudecken, 
um sie aufzuwärmen. 


Sollten Sie weitere informati-
onen wünschen oder sollten 
besondere Probleme auftreten, 
die mit dieser anleitung nicht 
gelöst werden können, for-
dern Sie die nötige auskunft 
von ihrem örtlichen Kunden-
dienstpartner oder direkt von 
franKe Kaffeemaschinen aG 
in aarburg an.


Zu Ihrer Sicherheit


Flavour Station (option)


Die flavour Station ist ausschließlich für das automatische fördern 
von Sirupen und anderen flüssigen aromen für die Zubereitung von 
Getränken bestimmt.


Die flavour Station ist nicht geeignet, um dickflüssigere Medien wie 
z.B. Sossen (z.B. Schokososse) zu fördern.


Spectra
Die Spectra ist eine Kaffeemaschine für den einsatz in der Gastrono-
mie und in Büros oder ähnlichen umgebungen. Sie ist sie für die Ver-
arbeitung von ganzen Kaffeebohnen, Pulver und frischmilch geeignet. 


Die Kaffeemaschine ist ausschliesslich für Kaffeegetränke, 
Pulvergetränke und heisswasser unter Beachtung dieser anleitung 
und der technischen Daten bestimmt.
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Zu ihrer Sicherheit


Wichtig
•	nehmen Sie die Kaffeemaschine und die Zustellgeräte erst 


in Betrieb, wenn Sie diese anleitung vollständig gelesen und 
verstanden haben. 


•	Bewahren Sie die anleitung in der nähe der Kaffeemaschine 
auf. 


•	Die Spectra Kaffeemaschine ist zur Verwendung durch 
geschultes Personal vorgesehen. Jeder Bediener der Spectra 
muss die anleitung gelesen und verstanden haben. Dies gilt 
nicht für Self-Service-Kunden. Self-Service-Maschinen müssen 
stetig überwacht werden, um die nutzer zu schützen.


•	Kinder und Personen mit eingeschränkten physischen, senso-
rischen oder geistigen fähigkeiten dürfen niemals allein am 
Gerät sein und müssen immer beaufsichtigt werden. 


•	halten Sie die Wartungsintervalle ein. eine regelmässige War-
tung erhält die Betriebssicherheit und die Leistungsfähigkeit 
der Spectra.


•	Geben Sie die Betriebsanleitung bei Verkauf oder Überlassung 
der Geräte an den nachfolgenden Benutzer weiter.


•	Je nach Gerätekonfiguration kann es bei ihrer Kaffeemaschine 
zu abweichungen kommen. Beachten Sie ihren Kaufvertrag. 
Weiteres Zubehör können Sie direkt bei ihrem händler oder 
der franKe Kaffeemaschinen aG in aarburg erwerben.


Lebensgefahr durch Stromschlag!
•	nehmen Sie nie eine Maschine mit Beschädigungen oder schadhafter netzanschlussleitung in Betrieb!
•	Bei hinweisen auf Beschädigungen (zum Beispiel Schmorgeruch) trennen Sie die Maschine unverzüg-


lich vom netz und wenden Sie sich an ihren Service techniker!
Wenn die Netzanschlussleitung dieser Maschine beschädigt wird, muss sie durch eine besondere 
Anschlussleitung ersetzt werden.
•	Lassen Sie die netzanschlussleitung ausschliesslich von einem qualifizierten Service techniker wech-


seln!
•	achten Sie darauf, dass sich die Maschine und die netzanschlussleitung nicht in der nähe von hei-


ssen oberflächen befinden, beispielsweise Gas-, elektroherd oder ofen!
•	achten Sie darauf, dass die netzanschlussleitung nicht eingeklemmt wird oder an scharfen Kanten 


scheuern. Die Maschine enthält stromführende teile. nach dem Öffnen besteht Lebensgefahr!
•	Öffnen und reparieren Sie die Maschine niemals selbst!
•	nehmen Sie keine Veränderungen an der Maschine vor, die nicht in der Betriebsanleitung beschrieben 


sind!
•	Lassen Sie reperaturen ausschliesslich vom Service techniker mit originalersatz- und -zubehörteilen 


ausführen!


gefahr
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Zu ihrer Sicherheit


Warnung
Verletzungsgefahr!
Beim Hineingreifen in die Maschine können durch innere Ma­
schinenelemente Quetschungen und Schürfungen hervorgerufen 
werden.
•	Öffnen Sie die Maschine, wenn es die tägliche arbeit erfordert 


(zum Beispiel zum reinigen des instantsystems, zum Leeren des 
Satzbehälters und zum füllen/Leeren des Wassertanks)!


•	in der geöffneten Maschine sorgfältig und vorsichtig arbeiten!
•	Das Öffnen der Maschine zu anderen Zwecken ist ausschliesslich 


dem Service Personal vorbehalten!


Augenverletzungs­, Verletzungs­ und Zerstörungsgefahr!
Durch Gegenstände im Bohnen­, Pulver  behälter oder im Mahlwerk 
können Splitter herausschiessen und zu einem Maschinendefekt 
oder Verletzungen führen. 
•	führen Sie keine Gegenstände in die Bohnenbehälter, Pulverbehäl-


ter oder das Mahlwerk ein!
•	Stochern Sie nie mit einem Gegenstand im Bohnen behälter, Pulver-


behälter oder Mahlwerk  herum  !


Verbrennungsgefahr!
Die Produktausgabe und die Heisswasserausgabe werden heiss.
•	Berühren Sie nicht die ausläufe!
Die Ablagen des Tassenwärmers sind heiss.
•	Berühren Sie nicht die ablagen!


Verbrühungsgefahr!
Während der Reinigung treten immer wieder heisses Wasser und 
heisser Dampf aus.
•	Während der reinigung nicht in der nähe der ausläufe hantieren!
Bei der Produktausgabe besteht durch die Produkte selbst Verbrü­
hungsgefahr.
•	Seien Sie vorsichtig mit heissen Getränken!


VorSicht
Gefahr durch verdorbene Lebensmittelreste!
Bei unregelmässiger Reinigung können sich Milch­ und Kaffeereste in der Maschine festsetzen, die 
Ausläufe verstopfen oder in die Produkte gelangen.
•	reinigen Sie die Kaffeemaschine und die Zustellgeräte mindestens einmal täglich!
•	Lesen Sie das Kapitel «reinigen und Spülen»!


Gefahr durch Verunreinigung!
Bei längerem Nichtgebrauch können sich Rückstände in der Maschine festsetzen.
•	Spülen Sie die Kaffeemaschine und die Zustellgeräte bei erstmaligem Gebrauch, nach längerem nicht-


gebrauch (mehr als 2 tage) sowie nach jedem reinigen!


Hinweis


Beschädigung durch Gegenstände!
Das Einführen von Gegenständen in die Brüheinheit kann zu einem Maschinendefekt führen.
•	führen Sie keine anderen Gegenstände als reinigungstabletten ein!


Beschädigung durch Wasserstrahl!
Die Kaffeemaschine ist nicht gegen Strahlwasser geschützt.
•	Vermeiden Sie bei der reinigung Strahlwasser oder hochdruckreiniger!


Beschädigungen an der Maschine!
•	Stellen Sie das Gerät ausserhalb der reichweite von Kindern auf!
•	Schützen Sie die Maschine vor Witterungseinflüssen wie regen, frost oder direkter Sonneneinstrah-


lung!


Die Netzanschlussleitung kann zur Stolperfalle oder beschädigt werden.
•	Lassen Sie die netzanschlussleitung niemals lose herabhängen!
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fang und identifizierung


Die Spectra ist eine leistungsstarke Kaffeemaschine. Durch ihr modernes Bedienkonzept können Sie in 
jeder Situation einen kühlen Kopf bewahren. erfahren Sie hier, wie Sie ihr Gerät identifizieren können und 
was zum Standardlieferumfang gehört.


Lieferumfang und Identifizierung


Lieferumfang


Milchreiniger


für die hygienische reinigung 
des Milchsystems.


art-nr: BK 301 732 


reinigungstabletten


für die schonende reinigung 
des Kaffeesystems.


art-nr: BK 300 935


reinigungsbürsten


für die reinigung des 
auslaufsystems.


art-nr: 1L 301 376


Spectra


Basisausführung.


Mikrofasertuch


Zum schonenden reinigen der 
Geräteaussenseiten.


art-nr: 1h 325 974







Lesen Sie die Bedienungsanleitung und das Kapitel Sicherheitshinweise, bevor Sie an der 
Maschine arbeiten. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung beim Gerät auf.


Spectra S
Originalbetriebsanleitung


i
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fang und identifizierung


Betriebsanleitung


art-nr: 1h 327 726
art-nr: 1h 327 727 
art-nr: 1h 327 728


Weitere Manuals können 
Sie über das internet 
herunterladen.
www.franke.com


Je nach Gerätekonfiguration kann es bei ihrer Kaffeemaschine zu 
abweichungen kommen. Beachten Sie ihren Kaufvertrag. 
Weiteres Zubehör können Sie direkt bei ihrem händler oder der 
franKe Kaffeemaschinen aG in aarburg erwerben. 


reinigungspinsel


für die reinigung der 
Brüheinheit.


art-nr: 1L 301 160







Franke Kaffeemaschinen AG
Franke-Strasse 9


CH-4663 Aarburg
Switzerland


name Ke320


 (to commercial coffee Machine)


Serial-no. 00056321


install-no. 468689


iD-no. 40.000.001


type: Ke320


class: n


Voltage: 220-240V


frequency: 50/60hz


Power: 100W


input current 1.0a


refrigerant r134a


charge 50g


Franke Kaff eemaschinen AG
Franke-Strasse 9
CH – 4663 Aarburg
Switzerland


Boiler:     Coff ee  Water/Steam
Water capacity:     1.2l  1.6l
Operating pressure:    1.0MPa  0.2MPa


Name:   Spectra S
   (Commercial Coff ee Machine)
Serial-No.:   00054321
Install-No.:   466282
ID-No.:   39.000.001
Type:   S V 2M 1P H FM FS
Voltage:   400V 3L N PE
Frequency:   50 / 60 Hz
Power:   9200 W
Fuse Protection:   16 A
Max. Inlet pressure:  0.8MPa
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fang und identifizierung


Identifizierung


typenschild (exemplarisch) typenschild Ke (exemplarisch für die Zustellgeräte)


Position typenschilder typenschlüssel


Typenschlüssel Maschinenteil


S Spectra S (zur familie gehören noch X und i)


V Bedieneinheit Vetro (B: Bedieneinheit Basic / t: Bedieneinheit touch)


2M anzahl der Mühlen (maximal 3)


1P anzahl der Pulverdosierer (2P Doppelpulverdosierer)


h heisswasserausgabe vorhanden


fM warmer und kalter Milchschaum, warme und kalte Milch 
(cf: Milchschaum, warme und kalte Milch)


Ke Kühleinheit (option)


tW tassenwärmer (option)


fS3 flavour Station für bis zu 3 Sirupsorten (option)


1


2


3


hersteller


identifikationsschlüssel


apparatennummer


Klimazone


artikelnummer


Maschinennummer


typ (typenschlüssel siehe unten)


technische Daten
3


4


1


2


3


4


5


6


8


9


5


1
6


9


2
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Gerätebeschreibung


Sie haben sich mit der Spectra für individuellen Kaffeegenuss entschieden. erfahren Sie hier 
mehr über die funktionen und optionen ihrer Kaffeemaschine und wo sich die Bedienelemente 
befinden.


Spectra


Die Kaffeemaschine gibt es mit zahlreichen optionen. Damit Sie 
einen Überblick über ihr Gerät bekommen, stellen wir ihnen an dieser 
Stelle eine beispielhafte Konfiguration und einige optionen vor.
Beachten Sie, dass ihre Kaffeemaschine je nach Konfiguration anders 
aussehen kann.


Spezialität Stundenleistung
espresso 250 tassen


Kaffee crème 200 tassen


cappuccino 180 tassen


caffè Latte 180 tassen


chococcino 120 tassen


Latte Macchiato 120 tassen


Schokolade 150 tassen


instantkaffee 150 tassen


Warme Milch 120 tassen


Kalte Milch 150 tassen


heisswasser 30 Liter


Leistungsdaten


einleitung


touch (Variante)
eine weitere ausführung ist der 
touchscreen, Sie bedienen ihn 
durch direktes Berühren des 
Displays.
Jedes der über 40 möglichen 
Produkte kann als Grafik in 
beliebiger Grösse dargestellt 
werden. 


Vetro (Variante)
Das Bedienelement Vetro ist 
speziell für den Self-Service-
Bereich konzipiert.
Sie können maximal 8/16 
Produkte darstellen. 


Basic
Das Basisbedienelement. es 
wird als Standardvariante 
angeboten.
Sie können bis zu 18 Produkte 
bequem und schnell abrufen. 


Bedieneinheiten (Die Darstellungen und tastenbelegungen sind frei wählbar)
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Spectra S und Zustellgeräte


Kühleinheit (option)
in vielen regionen gehört zu 
einem guten Kaffee Milch. 
Damit ihnen die Milch nicht 
verdirbt, können Sie den 
Milchkühler direkt an die 
Spectra S anschliessen.


tassenwärmer (option)
für den optimalen 
Kaffeegenuss benötigen Sie 
vorgewärmte tassen. Der 
tassenwärmer passt nahtlos an 
ihre Spectra S.


ein- / aus-Schalter  
(bei der Kühleinheit hinter der tür, bei der flavour Station an der innenseite der rückwand)


Bohnenbehälter 
(bis zu 3 Stück)


Pulverklappe


Bedienpanel 
(Vetro 16)


Satzbehältertür


heisswasserausgabe


auslauf mit automatischer höhenverstellung
(Kaffee-, Milch- und Pulverspezialitäten)


tropfschale mit tropfgitter


Pulverbehälter
(option)


Schloss zu fronttür
Display


Beziehen Sie Kaffeeprodukte aus ihrer Spectra S und bereiten sie kreative Mischgetränke.
ist eine Kühleinheit installiert, können Sie mit der Kaffeemaschine zusätzlich Milchprodukte herstellen.


flavour Station (option)
für aussergewöhnliche 
Kreationen steht ihnen 
optional unser Sirup-
einheit zur Verfügung. 
Mit der flavour Station 
können Sie ihre angebot 
mit bis zu 3 verschiedenen 
Geschmacksrichtungen 
ergänzen.
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Bitte Wählen
K: 084    Spectra    D:084
1 2 3 ! P   10.05.2010   M:05


Mit der Programmiertastatur schalten Sie ihre Spectra S ein/
aus, lösen einen reinigungs- oder Spülvorgang aus und können 
ihre Kaffeemaschine individuell, mit der adjust plus Karte, 
programmieren. Mit dem chipkartenleser sind Sie in der Lage, 
programmierte einstellungen auf die adjust plus Karte zu speichern.


Programmiertastatur


+ Blättern im Menü
– Blättern im Menu
exit  abbruchtaste 


(ohne Speichern)


fronttür-Schloss


Deckel


chipkartenleser


tasten für den Programmiermodus:


uSB-Schnittstelle


=	 ein-/aus-Schalter
clean  reinigungstaste 


bzw. Speichertaste (im 
Programmiermodus)


Standardausgabe des Displays


Display mit System- oder fehlermeldungen


es werden wichtige Statusinformationen sowie die nächsten 
handlungsschritte bzw. handlungsoptionen angezeigt.


im Wechsel mit den informationen der 2. Zeile zeigt das Display 
System- oder fehlermeldungen an.


temperatur Kaffeeboiler in °c
Bereitschaft der Kaffeemaschine
temperatur tee- /Dampfboiler in °c (nur Spectra S)
Milchkühlraum-temperatur in °c (Kombination mit Kühleinheit)


Datum


System- bzw. fehlermeldung


Statusanzeigen:
1: heizung Boiler eingeschaltet 
2: heizung 1 Dampfboiler eingeschaltet (nur Spectra S)
3: heizung 2 Dampfboiler eingeschaltet (nur Spectra S)
!: Dampfboiler: niveau nicht vorhanden (nur Spectra S)
P: Wasserpumpe läuft


Bitte Wählen
 E 122 Bohnenbehälter Mitte leer


1 2 3 ! P   10.05.2010   M:05


Anzeige und Programmiertastatur
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Installation


Installation und technische Daten


Damit Sie ihre Spectra sachgemäss betreiben können, muss sie fachgerecht installiert werden – das macht ein Ser-
vice techniker von uns für Sie. Dazu müssen Sie einige Vorbereitungen treffen – Voraussetzungen für eine ungetrüb-
te freude an ihrer Kaffeemaschine finden Sie hier.


Vorbereitungen
•	Der netzanschluss für die Kaffeemaschine muss mit einem 


fehlerstromschutzschalter (fi) abgesichert sein.


•	Durch einen Schalter muss jeder Pol der Stromzufuhr 
unterbrochen werden können.


•	Der Wasseranschluss muss einen absperrhahn mit 
rückschlagventil und filter haben und den anforderungen der 
technischen Daten genügen. (nur bei Verwendung mit Wasseranschluss)


•	Das Wasser für die Zubereitung von Kaffee sollte stets frisch, 
sauerstoffhaltig und mineralreich sein.


•	Besitzen Sie eine Kaffeemaschine mit anderem elektroanschluss 
als in der nebenstehenden tabelle beschrieben, haben Sie 
zusammen mit ihrer auftragsbestätigung weitere informationen 
zur installation erhalten.


installation
Sie müssen die Vorbereitungen erledigt haben, bevor einer unserer 
Service techniker die Kaffeemaschinen bei ihnen installiert.


einer unserer Service techniker installiert ihre Kaffeemaschinen und 
nimmt sie erstmalig in Betrieb. er weist Sie in die grundlegenden 
funktionen ein.


Bohnenbehälter 1,2kg pro Mühle (option: abschließbar)


Pulverdosierer 1kg pro Behälter (option: abschließbar) 2 x 0.5kg (option Doppelpulverdosierer)


Satzbehälter 80 Kuchen (option: Satzabwurf)


Boilerinhalt 1,1 Liter (Kaffeeboiler)


heiswasser bzw. Dampf 1,1 Liter bei 3.3 kW
heiswasser bzw. Dampf 1,7 Liter bei 5.6 kW


elektroanschluss 200 - 240V 1L n Pe 2.5 - 3.6 kW 50/60 hz absicherung: 16 a
200 - 240V 1L n Pe 5.2 - 6.8 kW 50/60 hz absicherung: 30 a
200 - 240V 3L Pe 5.2 - 6.8 kW 50/60 hz absicherung: 16 a
200 - 240V 3L Pe 7.0 - 9.2 kW 50/60 hz absicherung: 16 a
400V 3L n Pe 6.8 kW 50/60 hz absicherung: 16 a
400V 3L n Pe 9.2 kW 50/60 hz absicherung: 16 a


elektrokabel l = 1500 mm
Zuleitung Metallschlauch mit Überwurfmutter G 3/8 “, l = 1500 mm
ablaufschlauch d = 16 mm, l = 2000 mm


nicht fest (belüftet) an ablauf montiert
Geräuschemission < 70 dB (a)
Gewicht 46 kg 55 kg je Gerät
Kaltwasseranschluss G 3/8 “ außengewinde
Wasserdruck 80 – 800 kPa (0,8–8,0 bar)
absperrhahn mit rückschlagventil und filter
Wasserhärte max. 70 mg cao/1 l Wasser (7 dh, 13 °fh)
chlorgehalt max. 0.1 mg/l World health organisation: max. 0.5 mg/l
idealer ph-Wert 7
trichter d = 50 mm mit Siphon
ablaufleitung dmin = 1 “
umgebungsbedingungen Luftfeuchte: max. 80 %


umgebungstemperatur: 10–35 °c


technische Daten der Spectra
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Masse der Spectra einbaumasse der Spectra


Sorgen Sie für eine ergonomische und stabile ablage (tragkraft min.: 150 kg). 
Die Bedieneinheit sollte sich auf augenhöhe befinden.


Der Mindestabstand zur Wand beträgt 50 mm. Der abstand nach oben 
muss bei min. 200 mm liegen.


Mit hilfe der optional erhältlichen Stellfüsse können unebenheiten oder 
höhenunterschiede kompensiert werden.


Bei Zustellgeräten sind 300 mm Breite pro Zustellgerät notwendig.


Beachten Sie die anschlussbedingungen der Zustellgeräte.


frontansicht Seitenansicht


aufsicht Schnitt von oben (Buffetdurchführung)


Stellfüsse (option)


30 mm fuss 520 mm + 190 mm +  30 mm = 740 mm
40 mm fuss 520 mm + 190 mm +  40 mm = 750 mm
70 mm fuss 520 mm + 190 mm +  70 mm = 780 mm
100 mm fuss 520 mm + 190 mm + 100 mm = 810 mm
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technische Daten Kühleinheit


technische Daten tassenwärmer


Milchbehälter 10 Liter oder 2 x 4,5 Liter
elektroanschluss 200–240 V 1L n Pe 100 W 50/60 hz  absicherung: 10 a
elektrokabel 2000 mm
umgebungsbedingungen Luftfeuchte: max. 80 %


umgebungstemperatur: 5–32 °c
Gewicht ca. 24 kg
Breite 300 mm
tiefe 580mm
höhe 545 mm


Kapazität bis zu 120 tassen (je nach tassengröße)


elektroanschluss 200–240 V 1L n Pe 300 W 50/60 hz  absicherung: 10 a
elektrokabel 2000 mm
Gewicht 17 kg
Breite 300 mm
tiefe 580 mm
höhe 545 mm


Stellfüsse (option)
30 mm fuss 520 mm +  30 mm = 550 mm
40 mm fuss 520 mm +  40 mm = 560 mm
70 mm fuss 520 mm +  70 mm = 590 mm
100 mm fuss 520 mm + 100 mm = 620 mm


Masse Kühleinheit (exemplarisch)
frontansicht Seitenansicht aufsicht Buffetdurchführung


Der Mindestabstand zur Wand beträgt 50 mm. Der abstand nach 
oben muss bei min. 200 mm liegen.


Mit hilfe der optional erhältlichen Stellfüsse können unebenheiten 
oder höhenunterschiede kompensiert werden.


Bei Zustellgeräten sind 300 mm Breite pro Zustellgerät notwendig.


Beachten Sie die anschlussbedingungen der Zustellgeräte.


einbaumaße Zustellgeräte


Zustellgeräte
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Maße der flavour Station


Kapazität bis zu 3 Sirupsorten
elektroanschluss 100–240 V 1L n Pe 75 W 50/60 hz  absicherung: 10 a
elektrokabel 2000 mm
Gewicht ca. 20,4 kg
Breite 200 mm
tiefe 456mm
höhe 553 mm


technische Daten der flavour Station


Stellfüsse (option)


frontansicht Seitenansicht Seitenansicht (mit offener Schublade)


30 mm fuss 553 mm +  30 mm = 583 mm
40 mm fuss 553 mm +  40 mm = 593 mm
70 mm fuss 553 mm +  70 mm = 623 mm
100 mm fuss 553 mm + 100 mm = 653 mm
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e, Befüllen und entleeren


Tägliche Inbetriebnahme der Spectra


Inbetriebnahme, Befüllen und Entleeren


in diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie ihre Spectra Kaffeemaschine in Betrieb nehmen. neben der einschaltproze-
dur erhalten Sie informationen über automatisch ablaufende Vorgänge während der inbetriebnahme und über weite-
re Vorbereitungsarbeiten. Seien Sie für einen kundenreichen tag gerüstet.


Kaffeemaschine mit ein/aus 
einschalten.


Die Kaffeemaschine 
entlüftet beim aufheizen das 
Boilersystem automatisch.


Kaffeebohnen, Pulver, Sirup und 
gegebenenfalls Milch füllen.


Das Display zeigt Bitte wählen  
an. Die Kaffeemaschine ist 
betriebsbereit.


Bitte wählen
Verbrühungsgefahr 
durch heisses Wasser, Spritzer 
und heissen Dampf. 
Nicht an und unter die 
Ausläufe fassen.
Die Dampflanze nach unten 
richten.


Warnung


4 4 4


Kaffeebohnen oder Pulver füllen


Bohnenbehälter 
beziehungsweise Pulverbehälter 
öffnen.


Kaffeebohnen beziehungsweise 
Pulver füllen.


Bohnenbehälter 
beziehungsweise Pulverbehälter  
schliessen.


Augenverletzungs­, Verletzungs­ und Zerstörungsgefahr! 
Durch Gegenstände im Bohnen-, Pulver  behälter oder  im Mahlwerk 
können Splitter herausschießen und zu einem Maschinendefekt oder 
Verletzungen führen. 
Führen Sie keine Gegenstände in die Bohnenbehälter, 
Pulverbehälter oder das Mahlwerk ein. 
Stochern Sie nie mit einem Gegenstand im Bohnen behälter, 
Pulverbehälter oder Mahlwerk  herum.


Warnung







02


02


4


4


01


01


4


4


4 4


4


04


04


03


03


02


4 4 4


01 03


4


Seite 18
inbetriebnahm


e, Befüllen und entleeren
Satzbehälter leeren


Bohnenbehälter leeren


Satztür öffnen und den 
Satzbehälter entnehmen.


Satzbehälter leeren, reinigen 
und trocknen.


Satzbehälter einsetzen und die 
Satztür schliessen.


Schimmelbildung durch 
Kaffeereste! 
Leeren und reinigen Sie den 
Satzbehälter mindestens 
einmal täglich.


Hinweis


Bohnenbehälter mit dem 
Sicherheitsschieber entriegeln.


Pulverbehälter mit dem 
Sicherheitsschieber entriegeln.


Bohnenbehälter senkrecht nach 
oben abheben.


Pulverbehälter senkrecht nach 
oben abheben.


Bohnenbehälter entleeren, 
reinigen und trocknen.


Pulverbehälter entleeren, 
reinigen und trocknen.


Bohnenbehälter platzieren und 
verriegeln.


Pulverbehälter platzieren und 
verriegeln.


Die Kaffeequalität kann 
negativ beeinflusst  
werden!
Den Bohnenbehälter 
nach dem Reinigen gut 
trocknen. Er darf keine 
Reinigungsmittelrückstände 
enthalten.


Hinweis


Pulverbehälter leeren (Option)


Pulver kann herausfallen!
Den Pulverbehälter immer 
senkrecht und geschlossen 
transportieren.


Hinweis
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Milch füllen (optional)


Milch leeren (optional)


Die Milchqualität kann negativ beeinflusst werden!
Verwenden Sie nur vorgekühlte Milch. 
Berühren Sie den Ansaugschlauch nur mit gereinigten Händen, 
oder tragen Sie Einweghandschuhe.


Kühleinheit öffnen. Milchbehäl-
ter entnehmen.


Milchbehälter mit Milch füllen. 
Milchbehälter in Kühleinheit 
stellen und Schläuche einhän-
gen.


Kühleinheit schliesen, gegebe-
nenfalls kurz clean drücken.


Hinweis


Kühleinheit öffnen. Milchbehäl-
ter entnehmen.


Milch in Kühlschrank lagern 
oder bei Bedarf entsorgen.


Milchsystem der Spectra 
reinigen.


,  Siehe Reinigungsanleitung.


Kühleinheit abschalten, sofern 
nicht mehr benötigt.


Gesundheitsrisiken durch verdorbene Milch!
Bei unregelmässiger reinigung können sich Milchreste im Gerät 
ablagern, die ausläufe verstopfen oder in die Produkte gelangen.
Reinigen Sie die Kühleinheit und das Milchsystem mindestens 
einmal täglich.


VorSicht
Die Kühleinheit darf nicht 
zum Lagern von Milch 
verwendet werden!
Entnehmen Sie die Milch, 
wenn die Maschine nicht 
benutzt wird. 


Milchbehälter und Kühleinheit 
reinigen.


Hinweis
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Flavour Station füllen (Option)


Flavour ansaugen (Priming)


Damit die tastenbelegung der Kaffeemaschine mit den Sirupen 
übereinstimmt muss eine feste reiehnfolge eingehalten werden. Die 
Sirupe müssen jeweils einer Pumpe zugeordnet werden. Gezählt wird 
von links nach rechts und von vorn nach hinten. Das bedeutet, der 
erste Sirup gehört zur linken Pumpe.


Sirup priming
für optimale Getränkequalität muss sich von anfang an Sirup in den 
Leitungen befinden.
Damit nach jedem Wechsel von Sirupen und nach dem Reinigen 
wieder Sirup in die Leitungen gesaugt wird, müssen Sie das Gerät 
primen.


2 mal kurz hintereinander cLe-
an in flavour Station drücken.


Die Spectra S startet das Sirup 
Priming.


tür der flavour Station 
öffnen und flavour Station 
einschalten.


Sirupe in flavour Station stellen 
und Schläuche einhängen.


Sirupe primen, danach tür 
schliessen.


Flavour Station leeren


tür der flavour Station öffnen. Bei gewünschter Sirupsorte 
Schlauch aushängen und Sirup 
entnehmen.


Gegebenenfalls Sirupsystem 
reinigen.


tür der flavour Station 
schliessen.
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Produkte beziehen


Sie haben sich für die Spectra entschieden, weil Sie Kaffee lieben und ihren Kunden den besonderen 
Genuss anbieten möchten. alle informationen zum Produktbezug und zu den möglichen Variationen 
ihrer Produktspezialitäten finden Sie hier.


Produkte mit der Bedieneinheit Basic beziehen


Produkte beziehen


Warnung


Der auslauf fährt herab, die 
LeD des gewählten Produkts 
beginnt zu blinken.


Die nachstehende erläuterung bezieht sich auf die Bedieneinheit 
Basic. Die Bedieneinheit Vetro ist hauptsächlich für den Self-Service. 
touch – die variable alternative für individuelle Darstellungen.


Verbrühungs­ und Verbrennungsgefahr!
Der Produktauslauf und die Produkte sind heiß.
Die Ausläufe nur an den isolierten Griffen berühren. Nicht unter die 
Ausläufe fassen.
Bei Verbrühungen bzw. Verbrennungen sofort kühlen und, je nach 
Grad der Verletzung, einen Arzt konsultieren.


Die LeDs der wählbaren  
Produkte leuchten.  
Das Produkt ist zubereitet.


Die Produkttaste drücken.
Die Zubereitung startet.


eine geeignete tasse bzw. ein 
geeignetes Glas unter den 
auslauf stellen.


Bitte Wählen
04


einfacher Produktbezug
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Produkte der 2. inhaltsebene beziehen Die taste zum umschalten muss einprogrammiert sein.


Die umschalttaste drücken.
Die Produkte der 2. ebene 
werden aktiv.


Die Produkttaste innerhalb von 
5 Sekunden drücken.
Die Zubereitung startet.


Der auslauf fährt herab, die 
LeD des gewählten Produkts 
beginnt zu blinken.


Die LeDs der wählbaren 
Produkte leuchten. Das Produkt 
ist zubereitet.


eine geeignete tasse bzw. ein 
geeignetes Glas unter den 
auslauf stellen.


Warnung
Verbrühungs­ und 
Verbrennungsgefahr!
Der Produktauslauf und die 
Produkte sind heiß.
Die Ausläufe nur an den  
isolierten Griffen berühren.  
Nicht unter die Ausläufe 
fassen.


Die Produkttaste drücken.
Die Zubereitung startet.


Der auslauf fährt herab, die 
LeD des gewählten Produkts 
beginnt zu blinken.


eine geeignete tasse bzw. ein 
geeignetes Glas unter den 
auslauf stellen.


Die LeDs der wählbaren 
Produkte leuchten. Das Produkt 
ist zubereitet.


Produkte über die Bedieneinheit Vetro beziehen (Variante)


Bitte Wählen


Bitte Wählen
05


04
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Bezugstasten


ebene wechseln (blättern im Menü)


abbruchtaste


nummer der gewählten ebene


Produkte über die Bedieneinheit Touch beziehen (Variante)


8 Produkte (abbildungen)6 Produkte (abbildungen)4 Produkte (abbildungen) 5 Produkte (abbildungen) 10 Produkte (nur text)


Das Grundprinzip des Produktebezugs ist identisch mit dem der 
beiden anderen Bedieneinheiten. Kaffee Crème Espresso


Cappuccino Latte Macchiato


vorwärts    >><<    zurück


Kaffee Crème Espresso


Cappuccino Latte Macchiato


Cappuccino


Espresso


Kaffee


Latte Macchiato


Kalte Milch


<<    zurück vorwärts    >> <<    zurück vorwärts    >>


Kaffee Cappuccino


Latte Macchiato Heisswasser


Kaffee Crème Espresso


Kaffee


Kaffee
Crème


Latte
Macchiato


Tee


Espresso


Ristretto


Cappuccino


Warme
Milch


<<    zurück vorwärts    >> <<    zurück vorwärts    >>


Ristretto


Kaffee schwarz


Kaffee


Espresso


Milch KaffeeCappuccino


TeeLatte Macchiato


Kalte MilchWarme Milch


<<    zurück vorwärts    >>
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Produkte mit Vorwahl beziehen (sofern freigeschaltet)


Der Produktbezug mit Vorwahl muss freigeschaltet sein. eine 
freischaltung kann nur durch einen autorisierten Servicetechniker 
erfolgen.
Wenden Sie sich an ihren Servicetechniker oder direkt an die 
franKe Kaffeemaschinen aG in aarburg.


es sind bis zu 10 Produkte per Vorwahl möglich. arbeiten Sie 
konzentriert und vorsichtig, um Verbrühungen zu vermeiden.


Warnung
Verbrühungs­ und Verbrennungsgefahr!
Der Produktauslauf und die Produkte sind heiß.  
Bei Vorwahl startet das nächste Produkt automatisch.
Die Ausläufe nur an den isolierten Griffen berühren.  
Nicht unter die Ausläufe fassen.
Vorsichtig und konzentriert arbeiten.


Während das aktuelle Produkt 
läuft, können weitere Produkte 
vorgewählt werden.


Die LeD des vorgewählten 
Produkts blinkt schneller am 
Bedienpanel.


Verbrühungsgefahr
Das folgeprodukt startet  
automatisch.
Vorsichtig und konzentriert 
arbeiten.


Warnung


Der auslauf fährt hoch und 
herab. es wird sofort die 
nächste Zubereitung gestartet.


Die Produkttaste drücken.
Die Zubereitung des ersten 
Produkts wird gestartet.


Geeignete tassen und  
Gläser bereithalten.
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4


Produkte mit gemahlenem Kaffee beziehen


Hinweis
Beschädigung durch Gegenstände!
Das einführen von Gegenständen durch die Pulverklappe kann zu 
einem Maschinendefekt führen.
Führen Sie keine Gegenstände ein. Stochern Sie nicht mit einem 
Gegenstand in der Pulverklappe und führen Sie keine anderen 
Gegenstände als  Reinigungs tabletten bzw. Kaffeepulver ein.


Verbrühungs­ und Verbrennungsgefahr!
Der Produktauslauf und die Produkte sind heiß. 
Die Ausläufe nur an den isolierten Griffen berühren. Nicht unter die 
Ausläufe fassen. 
Bei Verbrühungen bzw. Verbrennungen sofort kühlen und,
je nach Grad der Verletzung, einen Arzt konsultieren.


Warnung


eine geeignete tasse bzw. ein 
geeignetes Glas unter den 
auslauf stellen.


Pulverklappe öffnen. Die Produkttaste drücken.
Die Zubereitung startet. 


für eine tasse ca. 7 bis  
9g Kaffee einfüllen.


Pulverklappe öffnen


Gemahlenen Kaffee einfüllen 
und Pulverklappe schließen.


Die LeDs der wählbaren 
Produkte leuchten.
Das Produkt ist zubereitet. 


Der auslauf fährt herab, die 
LeD des gewählten Produkts 
beginnt zu blinken.


02
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Bitte Wählen
Warnung


Verbrühungs­ und 
Verbrennungsgefahr!
Der Produktauslauf und die 
Produkte sind heiß.
Die Ausläufe nur an den 
isolierten Griffen berühren. 
Nicht unter die Ausläufe 
fassen.


Heißwasserausgabe


eine geeignete tasse bzw. ein 
geeignetes Glas unter den 
auslauf stellen.


Die Produkttaste für 
heißwasser drücken.
Die Zubereitung startet.


Die LeD des gewählten 
Produkts beginnt zu blinken.


Die LeDs der wählbaren 
Produkte leuchten. Das Produkt 
ist zubereitet.


Dampfausgabe


Warnung
Verbrühungs­ und 
Verbrennungsgefahr!
Der Produktauslauf und die 
Produkte sind heiß.
Die Ausläufe nur an den 
isolierten Griffen berühren. 
Nicht unter die Ausläufe 
fassen.


Bitte Wählen


eine geeignetes Gefäß bzw. 
eine Kanne unter den auSLauf 
stellen.


Die ProDuKttaSte für Dampf 
drücken oder gedrückt halten.
Die Zubereitung startet.


Die LeD des gewählten 
Produkts beginnt zu blinken.


Der Dampfbezug erfolgt  
entweder zeitgesteuert oder 
muss manuell beendet werden.
Die LeDs der wählbaren 
Produkte leuchten. Das Produkt 
ist zubereitet.


04


04
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Der autosteam ist eine Dampflanze mit automatik. Mit 
dem autosteam kann je nach einstellung heisse Milch oder 
vollautomatisch Milchschaum hergestellt werden. 
ihr Service-techniker informiert Sie über die Möglichkeiten und 
programmiert die gewünschten Produkte.


einen geeigneten Pitcher bzw. 
ein geeignetes Gefäss unter 
den autosteam stellen.


Die Zubereitung startet und 
wird automatisch beendet.


Die Produkttaste für heisse 
Milch bzw. Dampf drücken.


Die Produkttaste für heisse 
Milch bzw. Dampf 2x drücken.
Der kurze Dampfstoss reinigt 
das Leitungssystem.


autosteam mit feuchtem tuch 
abwischen.


Verbrühungsgefahr
durch heißen autosteam 
(auslauf).
nicht mit blossen händen 
berühren.
Konzentriert arbeiten. Der autosteam ist wieder 


einsatzfähig.


Die Zubereitung erfolgt solange, bis die Milch bzw. der Milchschaum 
eine voreingestellte temperatur erreicht hat. 
Die temperatur können Sie mit ihrer adjust-Karte anpassen.


Warnung
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Reinigen, Spülen und Warten
Selbst eine Kaffeemaschine wie die Spectra braucht ihre Pflege. um einen optimalen Genuss zu garantieren muss die 
Spectra mindestens einmal täglich gereinigt und in bestimmten Zeitabständen gewartet werden.


Übersicht der separaten Reinigungsanleitungen


Wählen Sie die korrekte reinigungsanleitung für ihr 
System. Beachten Sie dabei die funktionalitäten ihrer 
Kaffeemaschine.


Spectra


reinigungsanleitung Kaffee- und Pulversystem 1h 326 829


reinigungsanleitung Kaffee-, Milch- und Pulversystem 1h 326 817


reinigungsanleitung Kaffee-, Milch- und Pulversystem  
(foam Master ausführung) 1h 327 724


reinigungsanleitung flavour Station 1h 327 725
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reinigen, Spülen und W
arten


clean 2x kurz drücken. Der auslauf fährt in die 
reinigungsposition. Das Kaffee- 
Milch- und Pulversystem wird 
gespült.


LeDs der wählbaren Produkte 
leuchten. Der Spülvorgang ist 
abgeschlossen.


Verbrühungsgefahr!
Durch heisses Wasser.
Nicht an und unter die 
Ausläufe fassen.


Warnung


•	Die Spülung ersetzt nicht die tägliche reinigung! Sie ist erforderlich um rückstände im Kaffee- und 
Milchbereich zu verhindern!


•	Sofern vom techniker programmiert, spült die Maschine automatisch nach bestimmten Zeitabständen, 
sowie beim ein- und ausschalten.


•	Bei erstmaligem Gebrauch, längerem nichtgebrauch (mehr als 2 tage) sowie nach dem reinigen und 
entkalken ist eine Spülung durchzuführen.


Kaffee­, Milch­ und Pulversystem spülen
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Häufigkeit Aufgabe Information Erledigt
täglich Maschine reinigen Siehe reinigungsanleitung 
täglich Maschine spülen 
Wöchentlich* flavour Station reinigen Siehe reinigugnsanleitung 
Monatlich Bohnenbehälter reinigen 
Monatlich Pulverbehälter reinigen 
Gemäss Wartungsvertrag Wartung durch Service techniker Service techniker kontaktieren. 
nach Bedarf aussenflächen und innenraum Kühleinheit reinigen 


* sofern funktion bzw. Beistellgerät vorhanden


Wartungsplan
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Bedienelemente


Konfigurieren
ihre Spectra ist komplett individuell programmierbar – damit die Spectra genauso flexibel ist wie Sie. Wir 
haben die Programmierung einfach gehalten, um ihnen die arbeit zu erleichtern. Probieren Sie es aus.


Die adjust plus Karte benötigen Sie für:
Maschinenbedienung (Zugriffsbeschränkung) 
Ändern der Parameter 
Sichern der einstellungen


adjust plus Karte


Deckel


chipkartenleser


tasten für den Programmiermodus:
+ Blättern im Menü 
– Blättern im Menü 
exit  abbruchtaste (ohne Speichern)


uSB-Schnittstelle


ein/aus 
clean reinigungstaste  
 bzw. Speichertaste  
 (im Programmiermodus)


Programmiertastatur
Stecken Sie die adjust plus Karte in den Kartenleser ein.
Das Menü erscheint.
Mit +/– können Sie sich im Menü bewegen. Mit  
clean wählen Sie eine option aus und mit exit  
verlassen Sie eine option, ohne die Wahl zu speichern.


navigieren im Menü


fronttür-Schloss


auf den folgenden Seiten 
sind alle Menüpunkte der 
Programmierung dargestellt. 
Je nach Konfiguration ihrer 
Spectra können einzelne  
Menüpunkte fehlen.







_ + _ + _ +
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Programmierstruktur im Detail


Ändern Sie 
ihre  Produkt  einstellungen. Sie 
können über diverse Parameter  
die Qualität und die Quantität 
ihrer Produkte steuern und 
bestimmen.
um einstellungen vornehmen 
zu können, müssen Sie unter 
1.1 Produktewahl ein Produkt 
auswählen.


Die Menge der Milch 
beeinflusst den Geschmack.
Die Milchmischprodukte  
werden schwächer/stärker.


Die temperatur der  
Milch anpassen. 
Das Getränk wird  
heißer/kälter. 


 +/– drücken (+/– ca. 4s)  +/– drücken (+/– ca. 20%)


Die füllmenge des  
Schaums ändern. 
Der Kaffee wird 
 aroma    tischer/schwächer.


  +/– drücken (+/– ca. 4s)


1.7 Menge Milch 1.8 temperatur Milch 1.9 Menge Schaum


Die Mahlmenge kann für jede 
Mühle separat eingestellt 
werden.
Der Kaffee wird stärker/
schwächer.


Die Mahlmenge kann für jede 
Mühle separat eingestellt 
werden.
Der Kaffee wird stärker/
schwächer.


Vorbrühmenge ändern. 
Der Kaffee wird stärker/
schwächer.


  +/– drücken (+/– ca. 2g) +/ – drücken (+/– ca. 20ml) *+/– drücken (+/– ca. 2g)


1.4 Mahlmenge mitte 1.5 Mahlmenge rechts 1.6 Vorbrühung


Zum auswählen des zu 
ändernden Produkts die  
entsprechende Produkttaste 
drücken.
Das gewählte Produkt blinkt.


Die Wassermenge des  
Kaffees einstellen.
Der Kaffee wird stärker/
schwächer.


Die Mahlmenge kann  
für jede Mühle separat  
eingestellt werden. 
Der Kaffee wird stärker/
schwächer.


 +/ – drücken (+/– ca. 50ml)  +/– drücken (+/– ca. 2g)Produkttasten zum Wählen


1.2 Brühwassermenge 1.3 Mahlmenge links1 Produktdefinition
1.1 Produktewahl1 Produktdefinition


2 uhr


3 temperatur


4 abrechnung


5 Zähler anzeigen


6 Zähler löschen


7 fehler anzeigen


8 anzeige


9 Karten Service


10 Quality check


11 Download Menu
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Die temperatur des Schaums 
ändern.
Das Getränk wird  
heißer/kälter. 


Die füllmenge des heißen 
Wassers ändern.
es läuft mehr/weniger Wasser 
aus.


Die füllmenge des kalten 
Wassers ändern.
es läuft mehr/weniger Wasser 
aus.


Die Menge des ausgestoßenen 
Dampfes wird definiert.
es wird mehr/weniger Dampf 
ausgestoßen.


autoDampf erhitzt die 
flüssigkeit, bis die 
programmierte temperatur 
erreicht wurde.
Die Milchspezialität wird  
heißer/weniger heiß.


anpressdruck 
des  Kaffee pulvers bestimmt 
die  extrak tionszeit.
Der Kaffee wird fad/bitter.


+/– drücken (+/– ca. 4s) +/– drücken (+/– ca. 4s)


 +/– drücken (+/– ca. 8s) +/– drücken (+/– ca. 20%)+/– drücken (+/– ca. 10 °c)


Die Pulvermenge 
bestimmt die Konsistenz 
der  Pulver spezialität.
Die instantspezialität wird 
kräftiger und süßer/flüssiger 
und weniger süß.


Die Wassermenge beeinflusst 
den Geschmack.
Die instantspezialität wird 
kräftiger/leichter.


 +/– drücken (+/– ca. 4g) +/– drücken (+/– ca. 100ml)


1.12 Menge heißwasser


1.14 Menge Dampf 1.15 temp autoDampf 1.16 anpressdruck


1.13 Menge Kaltwasser


1.17 instant Pulver links 1.18 instant Wasser links


+/– drücken (+/– ca. 20%)


1.10 temperatur Schaum


Die Pulvermenge 
bestimmt die Konsistenz 
der  Pulver spezialität.
Die instantspezialität wird 
kräftiger und süßer/flüssiger 
und weniger süß.


+/– drücken (+/– ca. 4g)


1.19 instant Pulver mitte


1 Produktdefinition


2 uhr


3 temperatur


4 abrechnung


5 Zähler anzeigen


6 Zähler löschen


7 fehler anzeigen


8 anzeige


9 Karten Service


10 Quality check


11 Download Menu
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einschaltzeit einstellen. 
ausschaltzeit einstellen. 
Wochentag wählen.
Die Schaltuhr ist eingestellt.


einschaltzeit einstellen. 
ausschaltzeit einstellen. 
Wochentag wählen.
Die Schaltuhr ist eingestellt.


Sie können Datum und uhrzeit 
einstellen. 
Mit  clean navigieren  
Sie im Menü und mit +/–  
ändern Sie die Werte.


einschaltzeit einstellen. 
ausschaltzeit einstellen. 
Wochentag wählen.
Die Schaltuhr ist eingestellt.


einschaltzeit einstellen. 
ausschaltzeit einstellen. 
Wochentag wählen.
Die Schaltuhr ist eingestellt.


2.5 Schaltuhr 3
07:00 ein
24:00 aus
M D M D f S S


2.6 Schaltuhr 4
08:00 ein
22:00 aus
M D M D f S S


1.20 instant Wasser mitte


Die Wassermenge beeinflusst 
den Geschmack.
Die instantspezialität wird 
kräftiger/leichter.


+/– drücken (+/– ca. 100ml)


2.2 Datum/Zeit
t: 20 m: 08 j: 2006
h: 09 m: 45


2.3 Schaltuhr 1
05:30 ein
12:00 aus
M D M D f S S


2.4 Schaltuhr 2
06:00 ein
20:00 aus
M D M D f S S


1 Produktdefinition


2 uhr


3 temperatur


4 abrechnung


5 Zähler anzeigen


6 Zähler löschen


7 fehler anzeigen


8 anzeige


9 Karten Service


10 Quality check


11 Download Menu







_ +_ +


Seite 35
Konfigurieren


+/– drücken (+/– ca. 5 °c)


3.2 heißwasser


Bei der Geräteausführung mit 
Dampfvariante oder cf2/cf 
kann die heißwassertemperatur 
nicht eingestellt werden.


hinWeiS


Die Kaffeetemperatur kann 
eingestellt werden.
Der Kaffee wird heißer/kälter.


+/– drücken (+/– ca. 5 °c)


3.1 Kaffee


Der abrechungsbetrieb  
kann ein- bzw. ausgeschaltet  
werden.


 +/– zum Ändern


4.1 Kreditbetrieb


ausgeschaltet


Die Gesamtanzahl aller jemals 
produzierten Produkte wird 
angezeigt.


Die restmenge bis zum  
Verschleiß des Wasserfilters 
wird angezeigt.


5.1 Maschine total
anzahl: 31
Löschen: 01.01.2006 00:00


5.3 Wassermenge filter
anzahl: 31
Löschen: 01.01.2006 00:00


Die heißwassertemperatur 
kann eingestellt werden.
Das heiße Wasser wird heißer/
kälter.


1 Produktdefinition


2 uhr


3 temperatur


4 abrechnung


5 Zähler anzeigen


6 Zähler löschen


7 fehler anzeigen


8 anzeige


9 Karten Service


10 Quality check


11 Download Menu


Die anzahl der Produkte, die 
mit der aktuellen Brüheinheit 
produziert wurden, wird 
angezeigt.


5.2 Kolbenhübe
anzahl: 31
Löschen: 01.01.2006 00:00
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alle Kaffeeprodukte werden 
angezeigt.


alle Milchprodukte werden 
angezeigt.


alle Wasserprodukte werden 
angezeigt.


5.6 Kaffeeprodukte total
anzahl: 31
Löschen: 01.01.2006 00:00


5.7 Milchprodukte total
anzahl: 31
Löschen: 01.01.2006 00:00


5.8 Wasserprodukte total
anzahl: 31
Löschen: 01.01.2006 00:00


alle instantprodukte werden 
angezeigt.


alle flavourprodukte werden 
angezeigt.


Wählen Sie mit der 
Produkttaste das gewünschte 
Produkt aus.
Die Gesamtmenge dieses  
gewählten Produkts wird 
ausgegeben.


5.9 instantprodukte total
anzahl: 31
Löschen: 01.01.2006 00:00


5.10 flavourprodukte total
anzahl: 31
Löschen: 01.01.2006 00:00


5.11 Produkte
espresso
anzahl: 31
Löschen: 01.01.2006 00:00


Die anzahl der Wartungen und 
der termin der nächsten bzw. 
der letzten Wartung  
werden angezeigt.


5.12 Wartung
Wartungszähler:  1
nächste: 01.09.2006 1
letzte: 05.08.2006 0


1 Produktdefinition


2 uhr


3 temperatur


4 abrechnung


5 Zähler anzeigen


6 Zähler löschen


7 fehler anzeigen


8 anzeige


9 Karten Service


10 Quality check


11 Download Menu


Die anzahl der reinigungen 
und der Zeitpunkt der letzten 
reinigung werden angezeigt.


5.5 reinigungen
anzahl: 8
Löschen: 01.07.2006 09:25


Die Betriebsdauer der  
Mühlen oder Pulverdosierer 
wird angezeigt.


5.4 Mühle/Dosierer
links: 00h 45m 12s
mitte: 00h 45m 12s
rechts 00h 45m 12s







_ +


Seite 37
Konfigurieren


Der Produktzähler wird  
zurückgesetzt. Die anderen 
Zähler bleiben bestehen.


Die letzten 1000 fehler können 
eingesehen werden.
Mit  clean erreichen Sie die 
nächste Seite bzw.  
die nächste fehleranzeige.


Wählen Sie die gewünschte 
Maschinensprache aus.  
Bestätigen Sie ihre Wahl mit  
clean.


Die helligkeit des Displays 
einstellen.


6.1 Produkte total
Zähler löschen? -> taste −


7.1 Liste laden
e xxx: 01.08.2006 14:35


 q


8.1 Sprache
Deutsch


8.2 Display


+/– zum Ändern +/– zum Ändern


1 Produktdefinition


2 uhr


3 temperatur


4 abrechnung


5 Zähler anzeigen


6 Zähler löschen


7 fehler anzeigen


8 anzeige


9 Karten Service


10 Quality check


11 Download Menu
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Speichern Sie die einstellungen 
der Spectra S auf  
der adjust plus Karte ab.
Mit 38 clean führen Sie die 
Speicherung aus.


Kopieren Sie die  einstel lungen 
auf der Karte auf die Spectra S.
Mit 38 clean führen Sie den 
Kopiervorgang aus.


11 Download Menu
11.1 Maschine >> Karte


11 Download Menu
11.2 Karte >> Maschine


9.1 Pin code eingeben


0000


9.1 Pin code eingeben


neuen Pin code eingeben
0000


9.1 Pin code eingeben


neuen Pin code bestätigen
0000


+/– zum Ändern+/– zum Ändern+/– zum Ändern


10.1 Mahlmenge 10.2 Pulver instant 10.3 Produkt


Mit clean startenMit clean startenMit  clean starten


Das Mahlgut wird in den 
Satzbehälter ausgeworfen.


Das Pulver wird in den 
Satzbehälter ausgeworfen. 
Spezialwerkzeug erforderlich.


Das Produkt wird in 
einzelschritten zubereitet und 
ausgegeben.  
Jeder Schritt muss mit 
Produkttaste ausgelöst werden.


+/– zum Ändern+/– zum Ändern


Zum Ändern des Pin-codes 
geben Sie den aktuellen  
Pin-code ein und bestätigen 
Sie mit clean.


Geben Sie den neuen Pincode 
ein und bestätigen Sie mit 
clean.


Bestätigen Sie den neuen Pin-
code mit clean.


1 Produktdefinition


2 uhr


3 temperatur


4 abrechnung


5 Zähler anzeigen


6 Zähler löschen


7 fehler anzeigen


8 anzeige


9 Karten Service


10 Quality check


11 Download Menu
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ausserbetriebnahm


e und entsorgung


Längere Ausserbetriebnahme und Einlagerung


Ausserbetriebnahme


Möchten Sie ihre Spectra Kaffeemaschine für längere Zeit ausser Betrieb nehmen oder entsorgen? Wenden 
Sie sich an unseren Service. Wir recyceln unsere Kaffeemaschinen zu fast 100%, damit die umwelt und die 
ressourcen geschont werden.


Ausserbetriebnahme und Entsorgung


Entsorgung


Verbrauchsmaterialien entsorgen
achten Sie bei der entsorgung von Verbrauchsmaterialien und 
abfällen auf die geltenden entsorgungsbestimmungen.


Kaffeemaschine entsorgen
ihre Kaffeemaschine können Sie direkt und kostenlos bei ihrer 
Verkaufsstelle abgeben. Wir übernehmen den rest für Sie. eine 
entsorgung durch Sie möchten wir aus umweltschutzgründen 
vermeiden.


Hinweis


Maschinenschäden!
Wenden Sie sich an das FRANKE­Service­Team für eine fachgerechte Einlagerung.
Beachten Sie die Lagerbedingungen und lassen Sie die Kaffeemaschinen entwässern.
Lagertemperaturen: -10° c bis +50° c
Luftfeuchtigkeit: max. 80%
Für eine spätere Inbetriebnahme ist es unumgänglich, den Service in Anspruch zu nehmen. 
Die Kaffeemaschinen müssen gewartet, installiert und vor dem Produktbezug gereinigt werden.
ein korrektes funktionieren der Kaffeemaschine ist ansonsten nicht möglich.


nehmen Sie für eine 
länger andauernde 
ausserbetriebnahme der 
Kaffeemaschine den Service zu 
hilfe.


Die Kaffeemaschine und ihre 
Komponenten mit hilfe der 
reinigungsanleitung reinigen.


Die Kaffeemaschine abschalten 
und vom Stromnetz trennen.


Die Wasserzufuhr abstellen. alle Lebensmittelreste aus der 
Kaffeemaschine entfernen.
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fehlerbehebung


Hilfe bei Maschinenfehlern


Bei bestehenden Problemen gibt ihnen ihre Spectra Kaffeemaschine anleitung. Mit hilfe des Displays 
werden ihnen fehlercodes angezeigt. Wie Sie reagieren können, erfahren Sie in der folgenden tabelle. 
Sollten Sie ein Problem trotz allem nicht lösen können, wenden Sie sich bitte an ihren Service.


Fehlerbehebung


Ereignis Nr. Lösungsansatz
e002 Satztür schließen 
e003 bis e046 Gerät neu starten, wenn keine reaktion: Kundendienst kontaktieren
e050 bis e061 adjust plus Karte entfernen, reinigen und neu versuchen
e060 neue adjust plus Karte bestellen
e090 und e099 Kundendienst kontaktieren
e100 und e101 Satzbehälter leeren
e110 und e111 Gerät neu starten, Produkt erneut wählen, wenn keine reaktion: Kundendienst kontaktieren
e120 Bohnen oder Pulver nachfüllen und Produkt nochmals wählen
e121 Bohnen im Behälter links nachfüllen
e122 Bohnen im Behälter Mitte nachfüllen
e123 Bohnen im Behälter rechts nachfüllen
e124 Deckel der Kaffeemehlbevorratung schließen
e125 Pulverklappe schließen
e126 und e127 nächstes Produkt wählen
e130 Milchbehälter auffüllen, in Kühleinheit stellen und clean drücken
e133 Milchbehälter auffüllen
e160 Kundendienst kontaktieren
e170 frischwassertank auffüllen, Schmutzwassertank leeren, mit clean bestätigen
e200 bis e220 Gerät neu starten, wenn keine reaktion: Kundendienst kontaktieren
e221 flavour Station ausschalten, 10 Sekunden warten, wieder einschalten, wenn keine reaktion: Kundendienst kontaktieren
e222 Kühleinheit neu starten bzw. einschalten, wenn keine reaktion: Kundendienst kontaktieren
e223 Gerät neu starten, wenn keine reaktion: Kundendienst kontaktieren
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Hilfe bei Problemen mit der Produktqualität


Geschmackloser Kaffee
Mögliche Ursachen Lösung
Zu grobe Mahlung Mahlgrad feiner wählen
Zu wenig Pulver Kaffeemenge erhöhen
temperatur zu niedrig temperatur erhöhen
Kaffee ist zu alt Kaffee richtig lagern


Kaffee schmeckt fremd
Mögliche Ursachen Lösung
Schlechte Mahlung Kundendienst kontaktieren
Geringer Kaffeeverbrauch Kleine Kaffeemenge einfüllen
Kaffeebohnen schlecht Kaffeebohnen ersetzen
reinigungsmittelrückstände Maschine spülen
tasse verschmutzt Spülmaschine kontrollieren
Wasser (chlor, härte, ...) Wasserqualität kontrollieren lassen


Kaffee schmeckt bitter
Mögliche Ursachen Lösung
temperatur zu hoch Kaffeetemperatur herabsetzen
Zu feine Mahlung Mahlgrad gröber einstellen
Zu wenig Pulver Kaffeemenge erhöhen
röstung zu dunkel Kaffee wechseln


Kaffee schmeckt sauer
Mögliche Ursachen Lösung
temperatur zu niedrig Kaffeetemperatur erhöhen
röstung zu hell Kaffee wechseln
Zu grobe Mahlung Mahlung feiner einstellen


Konsistenz der Pulverprodukte
Mögliche Ursachen Lösung


Dickflüssig Weniger Pulver verwenden
Mehr Wasser verwenden


Dünnflüssig Mehr Pulver verwenden
Weniger Wasser verwenden


Klumpig instantsystem reinigen


Geschmack der Pulverprodukte
Mögliche Ursachen Lösung


Zu Süss Weniger Pulver verwenden
Mehr Wasser verwenden


Zu wenig süss Mehr Pulver verwenden
Weniger Wasser verwenden


fremder Geschmack instantsystem reinigen
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